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EICHSFELDER GOLD 
Weitschweifende Runde durch fruchtbares Land 

 
ROUTE 
Obernfeld – Rollshausen – Seeburger See – Krebeck – 
Ebergötzen - Seeburg – Seulinger Warte - Obernfeld 
START / ZIEL: Obernfeld, Kirche 
WEGWEISUNG: Ausschilderung   T 32 

CHARAKTERISTIK 
Kategorie:  Kultur, Natur 
Gesamtlänge:  31 km, 39 km mit Exkursen 
Schwierigkeitsgrad: anspruchsvoll (157-253 m ü. NN) 
Eignung für Kinder: nein 

STECKBRIEF 
Die weitschweifende Rundfahrt durch die fruchtbare Goldene 
Mark entwickelt v.a. im Sommer ihre unwiderstehlichen Rei-
ze. Der romantische Seeburger See bietet dann die ersehnte 
Erfrischung. In der Wilhelm-Busch-Mühle und dem Europä-
ischen Brotmuseum in Ebergötzen werden lebendig Ge-
schichten und Handwerk vermittelt. Und die Seulinger Warte 
präsentiert einen grandiosen Ausblick über die wogenden 
Felder der Goldenen Mark.
(Foto: Goldene Mark) 
 
STATIONEN 
Direkt am Start in Oberfeld zeigt das Heimatmuseum eine 
umfangreiche Sammlung zur Haus- und Hofwirtschaft des 
Dorfes um 1900. Vom Museumskrug fahren Sie (Krugplatz, 
Hahlestr., Teichwiesenweg) zum Weg nach Rollshausen. 
Dort radeln Sie durch den Ort (Kreisstraße, Hauptstraße, 
Gartenstraße) bis zum Klärwerk und dann links auf Wirt-
schaftswegen bis Bernshausen. Im Ort führt die Route 
(Mühlenweg, Rosenstraße, Beekweg) an der Kirche vorbei 
nach Wollbrandshausen (Seeburger Str., Hauptstraße 
links). 
Beim Ellerbach geht es rechts ab durch die Unterführung 
der B 27 nach Krebeck. Sie überqueren die Osteroder Stra-
ße und fahren am Ortsrand an Schrebergärten vorbei und 
weiter am Ellerbach und Waldlehrpfad entlang bis zu einer 
Gabelung, die links auf ein kleines Plateau hinaufführt. O-
ben geht es zuerst links und dann rechts hinab nach Eber-
götzen. Über Neustadt und Herzberger Str. geht es durch 
den Ort und am Ausgang rechts in Richtung Börgemühle. 
Nach der Unterführung fahren Sie gleich links und an der 
ersten Gabelung rechts über die Auebrücke bis nach See-
burg. Dort biegen Sie in die Frondeichstraße rechts ab, fah-
ren den Gänseborn entlang und biegen wiederum rechts ab, 
um unter der B 446 hindurch dann hinauf zum Aussichts-

punkt Seulinger Warte zu gelangen, wo auch ein Gasthaus 
für Erfrischung beim Weitblick über die fruchtbare Land-
schaft der Goldenen Mark sorgt. Die Fruchtbarkeit der Böden 
verdankt das Eichsfelder Becken eiszeitlichen Löss-
Ablagerungen. Gerade im Sommer verwandeln die wogenden 
Getreidefelder die Gegend in ein goldenes Meer, das von tief 
grünen Wäldern begrenzt wird. 
In schneller Abfahrt geht es nach Seulingen (Warteweg, Göt-
tinger Landstraße, Hauptstraße) und dort in Richtung See-
burg. Vor der Einmündung in die B 446 zweigen Sie nach 
links auf den separat geführten Radweg ab. Etwa einen Kilo-
meter später fahren Sie erneut unter der B 446 hindurch auf 
dem leicht ansteigenden Weg zum Wallfahrtsort Germers-
hausen. 
Nach der Ortsdurchfahrt (Seulinger Str., Germershäuser Str.) 
biegen Sie außerorts die erste Straße rechts in Richtung 
Esplingerode/Obernfeld ab. An der nächsten Gabelung ori-
entieren Sie sich links, kreuzen die Gleisanlagen, passieren 
den Sportplatz und kehren nach Obernfeld (Hahlestraße, 
Krugplatz) zurück.

 
TIPP 

• Eine Umrundung des Seeburger Sees mit einer Erfrischung im Naturbad in Seeburg oder einer beschaulichen 
Ruderboot-Fahrt lohnt sich immer! 

• Eine Rasthütte mit Grillplatz auf dem Querberg bei Krebeck bietet einen prächtigen Ausblick über die Goldene 
Mark bis zum Brocken, dem König des Harzes. 
Anfahrt: Hinter dem Tennisplatz rechts (Rasenweg, Bergstraße) bis zum Waldrand (Grillplatz). An der nächsten 
Gabelung die 2. Abzweigung links hinab zur Gabelung oberhalb des Waldlehrpfades; hier besteht wieder An-
schluss an die Basisroute (bitte rechts halten!). 

• Die Wallfahrtskirche Mariä Verkündigung in Germershausen wurde 1889 im neoromanischen Stil errichtet. Sie 
beherbergt ein Gnadenbild und eine Glocke aus dem Jahre 1513. Die Glocke gehört zu einer im 16. Jahrhundert 
erbauten Wallfahrtskapelle, die früher eine sagenumwobene Marienstatue mit Kind erhielt. Seit mehr als 300 Jah-
ren findet am ersten Sonntag im Juli eine Marien-Wallfahrt statt, die über 10.000 Pilger versammelt. 

 
 
Gute Fahrt und viel Spaß!Gute Fahrt und viel Spaß!Gute Fahrt und viel Spaß!Gute Fahrt und viel Spaß!    
Ihre Samtgemeinden Gieboldehausen und Radolfshausen (Copyright) 

 

 

 

 



A
b 2005

Lindena.

Von-Wehren-Str.

Pütte
ng

as
se

Tr
if

ts
tr

.

H
a u

ptstr.

Götti

n
r

nge

r La

dst

.

Warteweg

B
ee

kw
eg

Seestr.

G
änseborn

H

t

erz be
r

r eg
S r.

N
eustadt

Vöhreweg

Se
ew

eg

Mühlenweg

Teich
w

iesenw
eg

Kalt nhagee n

Hahlestr.

H
auptstr.

Germershäuse r S tr.

Se
ulin

ger
St

r.
Fr

ie
dh

of
st

r.

B 247

B 446

B 446

B 27

E
rbeck

Trift

Oberdorf

Unter-

dorfAn der Suhl
e

R
osenstr.

Kre
is

st
r.

H
auptstr.

G
artenstr.

Rote
Str.

Hauptstr.

K
rebecker

W
eg

Hauptstr.

H
in

ter
- dorfstr.

Se
e b

u
ger

r
La

nd
str

.

A
m

Berge
Hintere

tr

Mühlens .

Zum
Sonnen

ber
g

Auf
dem

Braste

Wollb
ra

nd
sh

äu
se

r
St

r.

Eich
t

sfelds r.

M
in

d
ge

rö
er

St
r.

Mingerode

Ebergötzen

Seeburg

Seulingen

Bernshausen

Germershausen

Rolls-
hausen

Wollbrands-
hausenKrebeck

Desingerode

Obernfeld

Esplingerode

Seulinger
Warte

207

201

175

160

259

Hellberg

247Lohberg

247

265

278

203

201

Brückenberg

195
Marsfelder Berg

275

Westerberg

Roter Berg

Westerberg

Sonnenberg

Seeburger
See

Suhle

Su
hl

e

Suhle

H
ahle

Hahle

Ellerbach

Aue

Aue

Lutteranger

Seeanger

G
ot

he
nb

ee
kS e u l i n g e r

W a l d

Brotmuseum
Wilhelm Busch

Wallfahrtsort

Heimatmuseum

Mittelpunkt
Deutschlands

Stein-
bruch

32Eichsfelder Gold

Samtgemeinde Gieboldeh
au

sen

SamtgemeindeRad
ol

fs
ha

u
se

n

Lehrpfad, Wanderweg

Aussichtspunkt

Ausgeschilderte Rad-Rund-Route

Rastplatz

Museum

Camping

Spielplatz

HügelgrabRad-Service

Minigolf

Gastronomie

Hallenbad

Freibad, Badestelle

Parkplatz

Jugendherberge

Golf

Bootverleih

Wassermühle

Burg, Schloss

Burg-, Schlossruine

Kirchenruine

Bahnhof

Grillplatz

Hütte, Unterstand

Turm

Information

Radverleih

Reiten

Natur-Beobachtung

HöhleQuelle

Kirche

Kapelle

Busbahnhof

Windmühle

Windrad

Strecken-Erweiterung

Steigung

Fahrtrichtung

39
km


